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können Sie Karten für 
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      Bären, Puppen & Co. werden 
       stellvertretend für ihre 
        kleinen Besitzer verarztet

Zahlreiche Hunde und Katzen 
suchen ein neues Zuhause. Hier 
werden einige vorgestellt

Patientenrechte müssen manch-
mal tapfer erkämpft werden - 
eine Beratungsstelle hilft

 Nostalgisch    Medizinisch Tierisch Hartnäckig

Ausgabe Stadt

Hans-Dieter 
Franek
Gießen

Sabine
Müll
Langgöns

Aleksandar
Miladinovic
Gießen

Florian
Bischof
Gießen

Jerry 
King
Lich

Kerstin
Mandler
Lahnau

NEU BEI DER GZ

AUS UNSEREN VEREINEN

Radfahren macht Spaß

Die erste Tagesfahrt in diesem 
Jahr führte die Mitglieder des 
RSV Linden in Richtung Grün-
berg. Dietmar Reichel konnte 
21 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer begrüßen, der Älteste 
unter ihnen fast 80-jährig.

        Mehr auf Seite 7 

SPORT

Ein neues Sport-Angebot

Die Gießen Golden Dragons 
bieten ab sofort Football für 
Kinder bis 13 Jahre an. Au-
ßerdem gibt es noch ein so 
genanntes Flag Team für die 
Gruppe der Sechs- bis Zehn-
jährigen.  

Mehr auf Seite 3

VON UNSEREN
BÜRGERREPORTERN:

Gabriele
Frank-Kucera
Gießen

Rainer 
Stoodt
Gießen

Maren
Naundorf
Langgöns

Dietmar
Reichel
Linden

SOWIE MIT 
BEITRÄGEN VON:

97 Prozent stimmen für 
Fusion bei VB Mittelhessen
Bürgerreporter aus Stadt und 
Land | Gießen: Zur Vertreter-
versammlung der Volksbank 
Wetzlar-Weilburg für das Ge-
schäftsjahr 2008 kamen rund 400 
Vertreter und Gäste am Montag 
in die Stadthalle Wetzlar. Auf der 
Tagesordnung stand neben den 
Berichten des Vorstandes die 
Abstimmung über die Fusion 
mit der Volksbank Mittelhessen. 
Nach der Begrüßung durch den 
Aufsichtsrats-Vorsitzenden Udo 
Unützer und dem Vorstands-

sprecher der Volksbank, Ulrich 
Jakobi, folgte ein Grußwort 
von Oberbürgermeister Wolf-
ram Dette (FDP). Jakobi ging 
in seinem Vortrag auf die Fol-
gen der Finanzmarktkrise ein. 
Er bemängelte, dass diejenigen 
Kreditinstitute, die staatliche 
Unterstützung benötigten, jetzt 
mit Kampfkonditionen um Kun-
den werben. Nach dem Bericht 
des Aufsichtsrates durch Mi-
chael Koch folgte die Informati-
on und die Abstimmung über 

den Zusammenschluss mit der 
Volksbank Mittelhessen. Jakobi 
und Karl-Heinrich Becker von 
der Volksbank Wetzlar-Weilburg 
sowie Dr. Peter Hanker von der 
Volksbank Mittelhessen infor-
mierten über die Beweggründe 
des Zusammenschlusses und 
die Struktur der neuen Bank. „Es 
wächst zusammen, was zusam-
mengehört“, so Dr. Hanker. Die 
Abstimmung ergab ein klares 
Ergebnis von 228 Ja-  zu 7 Nein-
Stimmen, was einer deutlichen 

Zustimmung von 97,02 % der 
Vertreter entspricht. Die Fusion 
erfolgt rückwirkend zum 1. Ja-
nuar 2009. Die Geschäftsstellen 
werden bestehen bleiben, für 
die Mitarbeiter sind betriebs-
bedingte Kündigungen aus An-
lass der Fusion für fünf Jahre 
ausgeschlossen. Die Wetzlarer 
Vorstandsmitglieder Ulrich Ja-
kobi, Karl-Heinrich Becker und 
Wilfried Becker rücken in den 
Vorstand der Volksbank Mittel-
hessen.

Aktuelle
Angebote

ab sofort in Ihrer

Bürgerreporter von Amtswegen 
| Grünberg: Voraussichtlich bis 
Ende August 2009 dauern die 
Bauarbeiten zur Deckenerneu-
erung auf dem Abschnitt der 
Landesstraße 3125 zwischen 
dem Lumdaer Kreuz (K40/41) 
und Grünberg/Weitershain an. 
Insgesamt wird die Fahrbahn-
decke auf einer Länge von rund 
2,7 Kilometer erneuert. In dieser 
Zeit ist die L 3125 zwischen dem 
Lumdaer Kreuz und Grünberg/
Weitershain für den Verkehr voll 
gesperrt. Die Umleitung erfolgt 
ab Grünberg über die B 49 nach 
Lehnheim - Atzenhain - Berns-
feld nach Weitershain und um-
gekehrt.

Straßenbauarbeiten 
und Sperrungen auf 
der L3165

Nicolas L. Fromm | Gießen: Postet Fotos, Videos und Links! 
www.facebook.com, Seite: Mitmachzeitung. www.giessener-
zeitung.de/beitrag/14372/

Nicolas L. Fromm | Gießen: Schüler-Demo auf dem Berliner Platz in Gießen - die Diskussion 
dazu unter Facebook. 

Facebook, Twitter, Radio - 
alles MIT der MITmachzeitung
Simone Linne | Gießen: Welche 
Bedeutung die neuen Medien 
und Informationskanäle haben, 
hat sich jüngst wieder gezeigt. 
Der Online-Dienst Twitter ver-
schob anstehende Wartungsar-
beiten, um den Usern im Iran 
eine entsprechende Plattform 
anbieten zu können.
Eine Plattform möchten wir 
auch allen Schülern und Stu-
dierenden bieten, die derzeit für 
mehr Bildung auf die Straße ge-
hen - oder auch nicht. Und zwar 
über „Facebook“. 

Werde Fan
Meldet euch einfach unter www.
facebook.de an und werdet „Fan“ 
der Mitmachzeitung. Dafür ein-
fach auf die Facebook-Seite Mit-
machzeitung gehen und oben 
rechts auf die Schaltfläche „Ein 
Fan werden“ klicken. Sobald Du 
ein Fan bist, kannst Du die Pinn-
wand anschauen und Kommen-
tare zum Thema „Schulstreik in 
Gießen“, aber natürlich auch zu 
jedem anderen Artikel, der dort 
veröffentlicht wird, abgeben. 
Fans können auf unserer Seite 
Fotos, Videos und Links posten 

und an die Pinnwand schreiben. 
Es gibt also viel zu entdecken.

Und selbstverständlich sollten 
sich auch alle anderen Bürgerre-
porter der GZ, internetafine Per-
sonen, Leute, die neugierig auf 
Neues sind, Menschen, die sich 
übers Netz immer wieder neue 
Welten erschließen wollen, Alt 
und Jung, Groß  und Klein ... auf 
facebook anmelden und der im-
mer weiter wachsenden Inter-
net-Gesellschaft beitreten. Die 
GZ ist gespannt, wie sich die En-
kelin mit dem Opa, die Bänkerin 
mit dem Schüler, der Hardrock-
Fan mit dem Opernliebhaber in 
Diskussionen verstricken. 

Werde Follower
Für alle, die weitere Informati-
onswege gehen möchten, bieten 
wir natürlich auch Twitter an. 
Hier werden Sie nicht Fan, son-
dern Follower, um den Tweets 
der GZ zu folgen. Follower wer-
den können Sie direkt über den 
Button auf www.giessener-zei-
tung.de sowie über www.twitter.
com/mitmachzeitung. Dieses 
Angebot nutzen inzwischen 

schon über 200 Follower - seien 
auch Sie dabei.

Werde GZ-Radiohörer
Und für alle, die auch noch was 
aufs Ohr wollen: Durch ein-
faches Navigieren können alle 
über unsere Seiten auch Radio 
hören. Diesen Service bieten wir 
seit Kurzem in Kooperation mit 
radio.de an. Sie benötigen keine 
zusätzliche Software, um Radio-
sendungen und eine Menge Au-
dioinhalte zu hören.

Also: Bei der GZ gibt es das „me-
diale Rundumsorglospaket“ für 
alle, die „Medien können“. Und 
für die, die es noch nicht können, 
aber gerne können möchten: 
Thomas Kriebs und Dr. Gunnar 
Dillmann bieten in ihrem Schu-
lungszentrum in der Gießener 
Bahnhofstraße 67 an zwei Tagen 
pro Woche (Montag von 9 bis 11 
Uhr und Mittwoch, von 15.30 
bis 17.30 Uhr) Hilfe für alle, die 
nicht wissen, wie sie sich bei der 
Gießener Zeitung als Bürgerre-
porter anmelden können, wie 
sie Bilder einladen, wie sie sich 
auf der Plattform bewegen.

 Nicolas L. Fromm |   Gießen:   Follower werden unter 
twitter.com/mitmachzeitung.  


